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Die feipiger Feuer-Verſicherungs-Auſtalt 


übernimmt Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Erndte- und Vieh⸗ 
beftände, Waarenläger ꝛc. unter den vortheilhafteſten Bedingungen und zu den billigſten 
Prämien ohne Nachzahlungsverbindlichkeit. Die Hypothekenglaͤubiger werden 
ſichergeſtellt. Man verſichert bei derſelben von der kuͤrzeſten Zeit bis auf 7 Jahre. Bei 
Vorausbezahlung der Praͤmie auf 4 oder 6 Jahre treten beſondere Verguͤnſtigungen 
durch Gewaͤhrung von Freijahr und Rabatt ein. Der Unterzeichnete empfiehlt dieſes In⸗ 
ſtitut, welches ſich ſeit 36 Jahren des allgemeinſten Vertrauens erfreut und ſich auch 
ſtets zu erhalten wiſſen wird, namentlich den Herren Landwirthen zur Verſicherung 
ihrer Erndte und Viehbeſtände. Proſpekte, Bedingungen und Antragsformulare 
werden gratis verabreicht und jede gewuͤnſchte Auskunft bereitwillig ertheilt von: 


Breslau im Juni 1855. 
H. Graf, 


Agent der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs-Anſtalt. Gartenſtraße Nr. 23. 


Wir haben vom 1. Juli a. C. ab eine bedeutende Preis⸗Ermaͤßigung für Staubkalk 
reſp. Düngerkalk eintreten laſſen und verkaufen wir von da ab den Waggon von 120 
Scheffel Ofenmaaß incl. Fracht loco Banhof Dzieſchowitz, Coſel, Rudzienitz und Glei⸗ 
witz für 10 Thlr., Zabrze und Ruda für 11 Thlr., Oppeln und Löwen für 10 Thlr., 
Loſſen und Brieg für 104 Thlr., Ohlau 113 Thlr., Cattern und Breslau für 13 Thlr., 
Liſſa (in Schleſien) 14 Thlr., Nimkau 154 Thlr., Neumarkt 16 Thlr., Maltſch 
167 Thlr., Spittelndorf 173 Thlr. und Liegnitz 19 Thlr. En i 

Diefe Preife verſtehen ſich jedoch nur bei comptanter Zahlung in rein Preußiſch 
Courant und bei ganzen Wagenladungen von 120 Scheffel. 


Breslau den 25. Juni 1855. 
Das Gogoliner und Gorasdzer Kalk: und Producten Comptoir. 


52 —ĩ5 
2 Thlr. Belohnung. 
Von dem Dominial-Hofe Stabelwitz (Kreis Breslau) iſt den 24. d. M. des 
Nachts eine ſchwarze langhaͤrige Huͤhnerhuͤndin mit weißen Bruſtſtreifen auf den Namen 
Juno hoͤrend, geſtohlen worden. 
Wer dieſen Hund wiederbringt oder Nachweis giebt, erhält obige Belohnung. 
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. Ich beabſichtige meine hier Nr. 14 belegene Freigaͤrtnerſtelle mit 36 Morgen 
Acker und Wieſe aus freier Hand bald zu verkaufen. N 
5 Mariencranſt den 26. Juni 1855. 
Auguſt Willer. 


Ein mit der Kuh- und Milchwirthſchaft hinlaͤnglich vertrautes Maͤdchen, gebilde⸗ 
ten Standes, welche Luſt hat, gagen freie Station bei einer Familie auf dem Lande in 
der Naͤhe von Breslau, zur Unterftügung der Hausfrau einige Sommermonate zu ver⸗ 
leben, wolle dies unter der Adreſſe M. S. poste restante Breslau recht bald anzeigen, 


worauf die nahere Beſprechung erfolgen wird. 


Getaufte: Marſchwitz S. Karl Wilhelm, 1 J. D. Altmuͤlſcher 
D. Fabrikarbeiter Nitſchke zu Kl. Maſſelwitz Leukert zu Marſchwitz T. Johanna Marie Louise. 
T. Aug. Louiſe Dorothea. D. Maurer Sommer Verw. Vogt Anna Roſina Zeisberg geb. Regel, 
zu Herrnprotſch T. Anna Roſ. Doroth. D. Gaſt⸗ 55 J. D. Freiſtellenbeſitzer Hänfel in Poͤpelwitz 
wirth Seeliger zu Herrnprotſch S. Karl Guſt. Paul, unget. T. D. Webermeiſter Alter in Poͤpelwitz 
D. Nittergutsbefiger Herrn v. Tepper⸗Lasky auf S. Ferd. Guſt., 4 J. Johann Gottlied Preuß, 
Stabelwitz S. Hans Adolph. D. Tagearbeiter Auszuͤgler in Lehmgruben, 72 J. 
Winkler zu Rothkretſcham T. Joh. Erneſtine. D. 
Tagtarbeiter Genichwitz in Herdain S. Joh. Karl 
Julius, D. Tagearbeiter Adler in Neudorf T. 
Beitha Emma Pauline. 


Markt⸗Preis. 
Getraute: Breslau den 28. Juni 1855. 
Haushaͤlter Kluge in Neuborf mit Eleonore. e u are 
Kluge. 6 a 2 Seher lehten AR 1 bis am gr 2 Sgr. 
eſtorbene: . — s ur 
D. Knecht Bunſel zu Herruprotſch S. Johann * l 90 = 9 90 = ” 
Gottlieb, 3 J. 9 M. D. Schaffer Knorn zu Hafer. er © 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Rr. 32. 


